
Einunddreißigste Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung  
für die Prüfung im lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang 

an der Universität Koblenz-Landau, Campus Landau 

Vom 15. Juli 2022* 

  

Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Nr. 3 des Hochschulgesetzes vom 
23. September 2020 (GVBl. S. 461), BS 233-41, geändert durch Gesetz vom 22. Juli 
2021 (GVBl. S. 453), haben die Räte der Fachbereiche 5: Erziehungswissenschaften, 
6: Kultur- und Sozialwissenschaften, 7: Natur- und Umweltwissenschaften und 8: Psy-
chologie unter Mitwirkung des Zentrums für Lehrerbildung der Universität Koblenz-
Landau die folgende Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für die Prüfung im 
lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang an der Universität Koblenz-Landau, Cam-
pus Landau beschlossen. Diese Ordnung hat die Vizepräsidentin für Landau der Uni-
versität Koblenz-Landau am 14. Juli 2022 genehmigt. Sie wird hiermit bekannt ge-
macht. 

 

Artikel 1 

Die Prüfungsordnung für die Prüfung im lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang an 
der Universität Koblenz-Landau vom 6. Juli 2009 (Staatsanzeiger S. 1327), zuletzt ge-
ändert am 12. November 2021 (Mitteilungsblatt 08/2021 der Universität Koblenz-
Landau, S. 91), wird wie folgt geändert: 

Der Anhang erhält die aus der Anlage zu dieser Ordnung ersichtliche Fassung. 

 

Artikel 2 

(1) Die Einunddreißigste Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für die Prüfung 
im lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang an der Universität Koblenz-Landau, 
Campus Landau tritt am 01. Oktober 2022 in Kraft. 

(2) Studierende der Fächer Bildungswissenschaften, Ethik, Philosophie/Ethik, Evan-
gelische Religionslehre, Grundschulbildung, Katholische Religionslehre, Sonderpäda-
gogik und Sport, die das Studium vor Inkrafttreten dieser Änderungsordnung bereits 
aufgenommen haben, schließen das Studium nach den bisherigen Bestimmungen ab. 

 

 

Landau, den 14. Juli 2022 Landau, den 15. Juli 2022 
 
Die Dekanin des Fachbereichs 5:  Der Dekan des Fachbereichs 7: 
Erziehungswissenschaften  Natur- und Umweltwissenschaften  
Prof. Dr. Anja Wildemann  Prof. Dr. Klaus Schwenk 
 

Landau, den 15. Juli 2022 Landau, den 15. Juli 2022 
 
Der Dekan des Fachbereichs 6: Der Dekan des Fachbereichs 8: 
Kultur- und Sozialwissenschaften Psychologie 
Prof. Dr. Werner Sesselmeier Prof. Dr. Ingmar Hosenfeld 
 
Veröffentlicht im Mitteilungsblatt 4/2022 der Universität Koblenz-Landau, S. 3  



Anlage 
(zu Artikel 1) 

Der Anhang wird wie folgt geändert: 

1. Die Fächer „2 Bildungswissenschaften“, „7. Ethik, Philosophie / Ethik“, „8. Evangeli-
sche Religionslehre“, „11. Grundschulbildung“ und „12. Katholische Religionslehre“ 
erhalten folgende Fassung: 

„2. Bildungswissenschaften  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  18 - 22 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 12 - 18 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 4 - 6 SWS 
 
Vorbemerkung: 
Im Fach Bildungswissenschaften können die Studierenden, je nach angestrebtem schulartbe-
zogenem Schwerpunkt, über eine bestimmte Anzahl an Leistungspunkten frei verfügen. 

Die Wahlpflichtleistung Bildungswissenschaften ist in den Modulen 1, 2, 3 bzw. 4 verortet, ist 
aber nicht an diese Module gebunden. Er dient der modul- und themenübergreifenden Ver-
knüpfung und der Vertiefung bildungswissenschaftlicher Kenntnisse und Kompetenzen nach 
eigener Wahl der Studierenden aus dem gesamten Curriculum des Faches Bildungswissen-
schaften. Er steht z. B. für die folgenden Optionen zur Verfügung (das Angebot kann variieren): 

- Vertiefung selbst gewählter Teilmodule aus den Bachelor-Modulen des Faches Bildungs-
wissenschaften, etwa indem in Pflichtseminaren zusätzliche Leistungen erbracht und von 
den jeweils Lehrenden für eine vorab festgelegte Anzahl von LP bestätigt werden, 

- Teilnahme an bildungswissenschaftlichen Projekten, Felderkundungen und Forschungs-
praktika, z. B. auch in Verbindung mit der Bachelorarbeit, 

- vertiefte bildungswissenschaftliche Reflexion eigener pädagogischer Praxiserfahrungen 
außerhalb der Pflichtpraktika, 

- Verbindung fachdidaktischer und bildungswissenschaftlicher Inhalte und Kompetenzen. 

Die Leistungspunkte der Wahlpflichtleistung Bildungswissenschaften sind in den Modulen 1, 
2, 3 und 4 gesondert ausgewiesen und werden dort bei der Gewichtung der Module zur Er-
mittlung der Gesamtnote des Faches gemäß § 16 Abs. 3 nicht berücksichtigt. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten im Rahmen der Wahlpflichtleistung 
Bildungswissenschaften: 

Im Rahmen der Wahlpflichtleistung Bildungswissenschaften sind Studienleistungen zu erbrin-
gen. Form, Inhalt, Umfang und die dem Arbeitsaufwand entsprechende Anzahl von Leistungs-
punkten werden individuell zwischen der oder dem Studierenden und der Dozentin oder dem 
Dozenten vereinbart. Die Vergabe der Leistungspunkte entspricht in den Anforderungen den 
ECTS-Vorgaben. Prüfungsleistungen werden in diesem Rahmen nicht gefordert. Die erbrach-
ten Studienleistungen werden unter Angabe von Form, Inhalt und Anzahl der jeweils erworbe-
nen Leistungspunkte von der betreuenden Dozentin oder dem betreuenden Dozenten be-
scheinigt. 

 
  



 Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)  
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punk-
te 

SWS Studien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Modul 1: Sozialisation, Erziehung, Bildung 9 + 3 Leistungspunkte 
 

1.1 Lernen und Entwicklung 
(V) 

Pflicht 3 2  
  

1.2 Sozialisation, Erziehung, 
Bildung (V) 

Pflicht 3 2   
 

1.3 
Vertiefendes Seminar (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

1.4 Wahlpflichtleistung Bil-
dungswissenschaften 

Pflicht 3 -   
 

 Modulprüfung:  Klausur  Dauer: 75 Minuten 

Studierende der schulartbezogenen Schwerpunkte Realschule 
plus und Gymnasien absolvieren nach eigener Wahl in einem 
der Module 1, 2 oder 3 die Modulprüfung nicht in Form einer 
Klausur sondern in Form einer  

 Hausarbeit Dauer: 4 Wochen 

 
Modul 2: Didaktik, Methodik, Kommunikation und Medien 9 + 1 Leistungspunkte 

 

2.1 Gestaltung von Lernumge-
bungen in Schule und Un-
terricht (V) 

Pflicht 3 2   
 

2.2 Kommunikation, Interak-
tion, Lehr- und Lernmedien 
(V) 

Pflicht 3 2   
 

2.3 Vertiefendes Seminar mit 
Übungsanteilen (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

2.4 Wahlpflichtleistung Bil-
dungswissenschaften 

Pflicht 1    
 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 75 Minuten 

Studierende der schulartbezogenen Schwerpunkte Realschule 
plus und Gymnasien absolvieren nach eigener Wahl in einem 
der Module 1, 2 oder 3 die Modulprüfung nicht in Form einer 
Klausur sondern in Form einer  

 Hausarbeit Dauer. 4 Wochen 

 
Modul 3: Diagnostik, Heterogenität, Differenzierung   
 und Inklusion für RS plus/Gym 7 + 1 Leistungspunkte 

 

3.1 Pädagogisch-psychologi-
sche Diagnostik (V) 

Pflicht 2 2   
 

3.2 Erziehung und Bildung un-
ter den Bedingungen ge-
sellschaftlicher Heterogeni-
tät (V) 

Pflicht 2 2   

 



3.3 
Vertiefendes Seminar (S) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   X 

3.4 Wahlpflichtleistung Bil-
dungswissenschaften 

Pflicht 1 -   
 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 75 Minuten 

Studierende der schulartbezogenen Schwerpunkte Realschule 
plus und Gymnasien absolvieren nach eigener Wahl in einem 
der Module 1, 2 oder 3 die Modulprüfung nicht in Form einer 
Klausur, sondern in Form einer  

 Hausarbeit Dauer: 4 Wochen 

 
Modul 4: Erziehung und Bildung im Kindesalter für GS 9 + 3 Leistungspunkte 

 

4.1 Erziehung und Bildung im 
Kindesalter; Erziehungs- 
und Bildungsauftrag der 
Grundschule (V) 

Pflicht 3 2   

 

4.2 Biographische und instituti-
onelle Übergänge (S) 

Pflicht 3 2   X 

4.3 Erziehung und Bildung in 
der Migrationsgesellschaft 
(S) 

Pflicht 3 2   X 

4.4 Wahlpflichtleistung Bil-
dungswissenschaften 

Pflicht 3 -   
 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 
Modul 5: Psychologische Grundlagen sonderpädagogischer  
 Förderung für FöS  12 Leistungspunkte 

 

5.1 Sozialpsychologie für Son-
derpädagogen (V) 

Pflicht 2 2   
 

5.2 Entwicklungspsychologie 
für Sonderpädagogen (V) 

Pflicht 2 2   
 

5.3 Sonderpädagogische Diag-
nostik I (V) 

Pflicht 2 2   
 

5.4 Sonderpädagogische Diag-
nostik II (S) 

Pflicht 3 2   X 

5.5 Sonderpädagogische Be-
ratung (S) 

Pflicht 3 2   X 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten  
   

 
 

 

  



7. Ethik, Philosophie / Ethik 

 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  28 - 44 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen  28 - 44 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
 
 Lehrveranstaltung  

(Art der Veranstal-
tung)  
 

Pflicht / 
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Modul 1: Grundlagen und Grundfragen der Ethik 12 Leistungspunkte 
 

1.1 Überblick über die Ge-
schichte der Ethik (V) 

Pflicht 3 2   
 

1.2 Grundbegriffe der 
Ethik in systemati-
schem Zusammen-
hang (V) 

Pflicht 3 2   

 

1.3 Normativ-ethische 
Grundpositionen (S) 

Pflicht 3 2   X 

1.4 Moralisches Handeln 
und Urteilen (S) 

Pflicht 3 2   X 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 120 Minuten 

 
Modul 2: Philosophische Anthropologie 8 Leistungspunkte 
 

2.1 Geschichte der philo-
sophischen Anthropo-
logie (V) 

Pflicht 3 2   
 

2.2 Anthropologie und 
Ethik (S) 

Pflicht 3 2   X 

2.3 Menschenbilder in Phi-
losophie und Einzelwis-
senschaften (S) 

Pflicht 2 2   X 

 Modulprüfung: Hausarbeit Dauer: 2 Wochen 

 
Modul 3: Natur und Kultur in lebensweltlichen 8 Leistungspunkte 
 Zusammenhängen 
 

3.1 Bioethik und Wirt-
schaftsethik (S) 

Pflicht 4 2   X 

3.2 Ethik der Medien, Infor-
mation und Technik (S) 

Pflicht 4 2   X 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

  



 
Modul 4: Alteritätsprobleme in Religion, Recht, Weltanschauung   
 und Gesellschaft  8 Leistungspunkte 

4.1 Politik, Moral und 
Recht (S) 

Pflicht 3 2   X 

4.2 Gerechtigkeit und ge-
sellschaftlicher und 
religiöser Pluralismus 
(S) 

Pflicht 3 2   X 

4.3 Grundlagen der philo-
sophischen Argumen-
tation (S) 

Pflicht 2 2   X 

 Modulprüfung: Hausarbeit Dauer: 2 Wochen 

 
Modul 5 a: Fachdidaktik für GS, FöS 4 Leistungspunkte 

5.1 
a 

Didaktik des Ethikun-
terrichts (S) 

Pflicht 2 2   
X 

5.2 
a 

Fachdidaktische Kon-
zepte (Ü) 

Pflicht 2 2   
X 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 
Modul 5 b: Fachdidaktik für RS plus, Gym 8 Leistungspunkte 
 

5.1 
b 

Didaktik des Ethikun-
terrichts (S) 

Pflicht 2 2   
X 

5.2 
b 

Fachdidaktische Kon-
zepte (Ü) 

Pflicht 2 2   
X 

5.3 
b 

Fächerverbindendes 
Arbeiten (S) 

Pflicht 4 2   
X 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten  

 
Modul 6: Theoretische Philosophie I 10 Leistungspunkte 
 

6.1 Logik und Erkenntnis-
theorie (S / Ü) 

Pflicht 4 2   X 

6.2 Metaphysik (S / V) 

Pflicht 3 2   

X  
(nur für 
Semi-
nare) 

6.3 Ästhetik (S) Pflicht 3 2   X 

 Modulprüfung: Hausarbeit Dauer: 2 Wochen 

 
Modul 7: Theoretische Philosophie II 11 Leistungspunkte 
 

7.1 Geschichte der 
Sprachphilosophie (V) 

Pflicht 3 2    

7.2 Grundlegende The-
men der Sprachphilo-
sophie (S) 

Pflicht 4 2   X 



7.3 Wissenschaftstheorie 
(S) 

Pflicht 4 2   X 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 
 
 

8. Evangelische Religionslehre  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  31 - 44 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 26 - 39 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen  5 SWS 
 
Der Nachweis elementarer Kenntnisse der drei alten Sprachen ist für alle Studierenden Teil 
des Bachelorstudiengangs. Der Arbeitsaufwand umfasst den Umfang von insgesamt drei Leis-
tungspunkten und ist im Rahmen einzelner Module zu erbringen. Vermittelt werden die Fähig-
keiten, hebräische und griechische Buchstaben lesen und schreiben und wichtige theologische 
Schlüsselbegriffe im Hebräischen, Griechischen und Lateinischen verstehen zu können, ferner 
basale Grundkenntnisse der Grammatik der drei genannten alten Sprachen, einschließlich der 
Fähigkeit zur Nutzung von Hilfsmitteln (Interlinearübersetzung, Konkordanz, theologische 
Wörterbücher). Diese Sprachkenntnisse werden nicht getrennt zertifiziert, sondern sind Ge-
genstand der Modulabschluss- bzw. von Moduleingangsprüfung(en). 
Für Studierende mit dem Ziel Lehramt an Gymnasien sind zusätzlich ausreichende Griechisch-
kenntnisse erforderlich, die die Studierenden befähigen, das griechische Neue Testament zu 
übersetzen, und vertiefte Lateinkenntnisse, die die Studierenden befähigen, kirchengeschicht-
liche Quellen mit Hilfe der gängigen Hilfsmittel zu erschließen. Diese vertieften Lateinkennt-
nisse sind, soweit sie nicht durch das Latinum nachgewiesen werden, über separate Sprach-
kurse außerhalb des Studienganges bis Aufnahme des Masterstudiums zu erwerben und mit 
staatlicher Anerkennung zertifiziert vorzulegen. 
 
 
 Lehrveranstaltung  

(Art der Veranstaltung)  
 

Pflicht / 
Wahl-
pflicht 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
senheits-
pflicht 

Modul 1: Gegenstand und Einheit der Theologie 8 Leistungspunkte 
 

1.1 Bibelkunde (V) Pflicht 3 2    

1.2 Einführung in die Themen  
der Theologie (V)   

Pflicht 3 2   
 

1.3 Phänomene und Praktiken 
des christlichen Lebens (S) 

Pflicht 1 1   
 

1.4 Einführung in die biblische 
Sprachwelt (S) 

Wahl- 
pflicht 

1 1   
 

1.5 Einführung in die Religions-
pädagogik (S) 

Wahl- 
pflicht 

1 1   X 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

  



 
Modul 2: Einführung in die Theologie der Religion und in die  8 Leistungspunkte 
 Religionswissenschaft 
  

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

2.1 Religiöse Gegenwartskultu-
ren (Schwerpunkt: „Orthodo-
xie“) (S) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   
 

2.2 Religiöse Gegenwartskultu-
ren (Schwerpunkt: „Evange-
lisch-Katholisch“) (S) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   
 

2.3 Einführung in Weltreligionen 
(V) 

Pflicht 2 2   
 

2.4 Religionstheologische The-
men in Theorie und Praxis 
(S) 

Pflicht 3 2   X 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 
Modul 3: Einführung in die Biblische Theologie 10 Leistungspunkte 
 

3.1 Einführung in das AT (V) Pflicht 3 2    

3.2 Einführung in das NT (V) Pflicht 3 2    

3.3 Methodik (S) Pflicht 3 2    

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

3.4 Fachdidaktik: Bibel im Religi-
onsunterricht (Ü) 

Wahl- 
pflicht 

1 2   X 

3.5 Einführung in eine alte Spra-
che (Ü) 

Wahl- 
pflicht 

1 2   
 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 70 Minuten 
 

 
Modul 4: Einführung in die Kirchengeschichte   8 Leistungspunkte 

 

4.1 Einführung in die Kirchenge-
schichte  
(V) 

Pflicht 2 2   
 

4.2 Lektüre von Quellentexten zu 
einer kirchengeschichtlichen 
Epoche (S) 

Pflicht 3 2   
 

4.3 Fachdidaktik: Kirchenge-
schichte im Religionsunter-
richt (Ü) 

Pflicht 3 2   X 

 2 Modulteilprüfungen: Klausur (4.1 und 4.2) Dauer: 60 Minuten  
   Gewichtung: 5-fach 
  Hausarbeit (4.3) Dauer: 4 Wochen  
   Gewichtung: 3-fach 

  



 
Modul 5: Einführung in die theologische Ethik 6 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 1 

5.1 Einführung in die Ethik 
(V) 

Pflicht 2 2   
 

5.2 Themen evangelischer 
Sozialethik (S) 

Pflicht 3 2   
 

5.3 Methodische Zugänge zu 
ethischen Themen im Re-
ligionsunterricht (S) 

Pflicht 1 1   
 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 
Modul 6: Biblische Theologie: Vertiefung 13 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 und 3 

6.1 Methodik (Neues Testa-
ment) (S) 

Pflicht 4 2   X 

6.2 Theologisch-exegeti- 
sches Thema des AT (S) 

Pflicht 4 2   
 

6.3 Theologisch-exegeti- 
sches Thema des NT (S) 

Pflicht 4 2   
 

6.4 Hermeneutik der Bibel (S) Pflicht 1 1   X 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

 
Modul 7: Theologische Anthropologie und Bildungstheorie  12 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

7.1 Religiöse Bildung denken 
(V) 

Pflicht 4 2   
 

7.2 Theologische Anthropolo-
gie (S) 

Pflicht 4 2   
 

7.3 Didaktische Konzeptionen 
und Modelle des Religi-
onsunterrichts (V) 

Pflicht 4 2   
 

 Modulprüfung: Schriftliches Portfolio Dauer: 2 Wochen  

 
 
 

11. Grundschulbildung  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  27 - 35 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtmodule 17 SWS 
und auf die Wahlpflichtmodule 10 - 18 SWS 
 
 
  



 Lehrveranstaltung /  
Art der Veranstaltung  
 

Pflicht/  
Wahl-
pflicht 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
senheits-
pflicht 

Modul 1: Grundschulpädagogik 12 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 4 im Fach Bildungswissenschaften 

1.1 
Einführung in die 
Grundschulpädagogik 
(V) 

Pflicht 3 2   
 

1.2 
Gestaltung von Lernum-
gebungen (S) 

Pflicht 3 2 X  
 

1.3 
Diagnostik/Leistungser-
ziehung (S) 

Pflicht 3 2 X  
 

1.4 
Forschungsperspekti-
ven der Grundschulpä-
dagogik (V) 

Pflicht 3 2 X  
 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs das Fach Deutsch studiert wurde; 
sind die Wahlpflichtmodule 3 und 4 (Englisch oder Französisch) zu wählen. 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs das Fach Mathematik studiert wurde,  
sind die Wahlpflichtmodule 2 und 4 (Englisch oder Französisch) zu wählen. 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs das Fach Englisch studiert wurde; 
sind die Wahlpflichtmodule 2 und 3 zu wählen. 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs das Fach Französisch studiert wurde, 
sind die Wahlpflichtmodule 2 und 3 zu wählen. 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs die Fächer Deutsch und Mathematik  
studiert wurden, ist das Wahlpflichtmodul 4 (Englisch oder Französisch) und  
ein Wahlpflichtmodul aus dem Masterstudiengang zu wählen.  

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs die Fächer Deutsch und Englisch oder Deutsch 
und Französisch studiert wurden, ist das Wahlpflichtmodul 3 und ein  
Wahlpflichtmodul aus dem Masterstudiengang zu wählen.  

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs die Fächer Mathematik und Englisch oder Ma-
thematik und Französisch studiert wurden, ist das Wahlpflichtmodul 2 und ein  
Wahlpflichtmodul aus dem Masterstudiengang zu wählen.  

 
Wahlpflichtmodul 2: Deutsch (Fachwissenschaftliche Grundlagen) 8 Leistungspunkte 

  

2.1 
Das Fach Germanistik 
im Überblick (V) 

Pflicht 2 2   
 

2.2 

Einführung in den 
Sprachunterricht / Tuto-
rium (Grundschulbil-
dung) (V) 

Pflicht 2 2   

 

2.3 
Diagnose und Förde-
rung von Laut- und 
Schriftsprache (S) 

Pflicht 2 2 X  
 

2.4 
Schriftspracherwerb / 
Literalität (S) 

Pflicht 2 2 X  
 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 



 
Wahlpflichtmodul 3: Mathematik (Fachwissenschaftliche   
 Grundlagen) 8 Leistungspunkte 
 

3.1 
Einführung in mathema-
tische Grundvorstellun-
gen (V) 

Pflicht 2 2   
 

3.2 Arithmetik (V) Pflicht 2 2    

3.3 
Übungen zu Arithmetik 
(Ü) 

Pflicht 1 1   
 

3.4 
Grundlegende Geomet-
rie (V) 

Pflicht 2 2   
 

3.5 Übungen zu Grundle-
gende Geometrie (Ü) 

Pflicht 1 1   
 

 Modulprüfung Klausur Dauer: 120 Minuten 

 
Wahlpflichtmodul 4: Fremdsprachliche Bildung  8 Leistungspunkte 

 

 Es ist Englisch oder Französisch zu wählen: 

  
4a. Fremdsprachliche Praxis in Englisch  

 

4a.1 
Practical Grammar and 
Vocabulary (Ü) 

Pflicht 4 2 X  
X 

4a.2 
Phonetics and Pronun-
ciation (Ü/S) 

Pflicht 4 2 X  
X 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 120 Minuten 

 4b. Fremdsprachlichte Praxis in Französisch 

4b.1 
Grammaire française 
(Ü) 

Pflicht 4 2 X  X 

4b.2 
Phonétique et expres-
sion orale (Ü) 

Pflicht 4 2 X  X 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 120 Minuten 

 
Modul 5: Dimensionen des Sachunterrichts  10 Leistungspunkte 
  

5.1 
Grundlagen des Sach-
unterrichts (V) 

Pflicht 3 2   
 

5.2 
Dimensionen: Naturwis-
senschaft/Technik (S) 

Pflicht 3 2 X  
 

5.3 
Dimensionen: 
Raum/Zeit (S) 

Pflicht 3 2 X  
 

5.4 Online-Lernprogramm Pflicht 1 -- X   

 Modulprüfung: Hausarbeit Dauer: 4 Wochen 

  



 
Modul 6: Grundlagen und Formen ästhetischer und  
 kultureller Bildung 8 Leistungspunkte 
 

6.1 
Grundlagen ästheti-
scher und kultureller Bil-
dung (V) 

Pflicht 2 1   
 

6.2 
Interdisziplinäre ästheti-
sche Erfahrungen (S/Ü) 

Pflicht 3 2 X  X 

 
Eine der folgenden Wahlpflichtveranstaltungen aus dem Bereich 

Praxis ästhetischer und kultureller Bildung: 

6.3.
1 

Schwerpunkt: Kunst 
(S/Ü) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   X 

6.3.
2 

Schwerpunkt: Musik 
(S/Ü) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   X 

6.3.
3 

Schwerpunkt: 
Sport/Tanz (S/Ü) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   X 

 Modulprüfung: Schriftliches Portfolio Dauer: 2 Wochen 
mit praktischen Anteilen  

 
 
 

12. Katholische Religionslehre  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 30 - 48 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 28 - 46 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 2 SWS 
 
 

 Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)  
 

Pflicht / 
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
senheits-
pflicht 

Modul 1: Einführungs- und Grundlagenmodul 10 Leistungspunkte 
 

1.1 Einleitung in das Alte Tes-
tament (u. Einführung ins 
wissenschaftliche Arbei-
ten) (V) 

Pflicht 3 2   

 

1.2 Einleitung in das Neue 
Testament (V) 

Pflicht 2 2   
 

1.3 Epochen der Glaubens- 
und Kirchengeschichte (bio-
graphische,  theologiege-
schichtliche und praxisori-
entierte Annäherungen) (V) 

Pflicht 3 2   

 

1.4 Glaube und Vernunft (V) Pflicht 2 2    

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 



 
Modul 2: Die Frage nach Gott 9 Leistungspunkte 

 

2.1 Alt- und neutestamentliche 
Gottes- und Menschenbil-
der (S) 

Pflicht 3 2   X 

2.2 Gotteslehre (V) Pflicht 3 2    

2.3 Entwicklung von Gottesbil-
dern bei Kindern und Ju-
gendlichen (V) 

Pflicht 3 2   
 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

 
Modul 3: Jesus Christus und die Kirche 10 Leistungspunkte 
 

3.1 Wirken und Sendung Jesu 
(V) 

Pflicht 3 2    

3.2 Christologie / Theologische 
Anthropologie (V) 

Pflicht 3 2    

3.3 Ekklesiologie (S) Pflicht 4 2   X 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 45 Minuten  
 und Hausarbeit (5-10 Seiten) 2 Wochen 

 
Modul 4: Religiöse Erziehung und Bildung 11 Leistungspunkte 
 

4.1 Grundthemen der Religi-
onspädagogik und Religi-
onsdidaktik (V) 

Pflicht 2 2   
 

4.2 Erscheinungsformen ge-
lebter Religion und religi-
öse Bildung (V) 

Pflicht 3 2   
 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.3.
1 

Biblisches Lernen in Grund-
und Förderschule (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

4.3.
2 

Ästhetisches Lernen im Re-
ligionsunterricht der Sekun-
darstufe 1 (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

4.4 Methoden und Medien im 
Religionsunterricht (S) 

Pflicht 3 2   X 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 5: Christliches Handeln in der Verantwortung für die Welt 8 Leistungspunkte 
 

5.1 Christliche Ethik als Theo-
rie der Lebensführung un-
ter dem Anspruch des 
Glaubens (S) 

Pflicht 3 2   X 

5.2 Ethik im personal-mit-
menschlichen Bereich (S) 

Pflicht 2 2   X 

  



5.3 Christlich Sozialethik (V) Pflicht 3 2    

 Modulprüfung: Klausur Dauer:90 Minuten 

 Modul 6: Religion und Religionen in Kultur und Gesellschaft 8 Leistungspunkte 
 

6.1 Religion und Gesellschaft 
(mit Theologie der Religio-
nen) (S) 

Pflicht 3 2   X 

6.2 Weltreligionen mit Schwer-
punkt Islam(V) 

Pflicht 2 2   
 

6.3 Interreligiöses Lernen (S) Pflicht 3 2   X 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 7: Wege und Entwürfe biblischen und christlichen Lebens  
 und Denkens 9 Leistungspunkte 
 

7.1 Alte Kirchengeschichte (V) Pflicht 3 2    

7.2 Mittlere und neuere Kir-
chengeschichte (V) 

Pflicht 2 2   
 

7.3 Projektseminar: Erinnerung-
sorte erkunden (S) 

Pflicht 4 2   X 

 Modulprüfung: Klausur Dauer:  90 Minuten“ 

 
2. In Modul 6 des Faches „13. Mathematik“ wird in der Veranstaltung 6.1 in der Spalte 

„Studienleistung“ ein „X“ eingefügt. 

3. Die Fächer „15. Sonderpädagogik“ und „17. Sport“ erhalten folgende Fassung: 

„15. Sonderpädagogik 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von  
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 30 SWS 
davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen und 24 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen  6 SWS 
 

 Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung) 

Pflicht / 
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Modul 1: Pädagogische und soziologische Grundlagen   
 sonderpädagogischer Förderung  22 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltungen 1.5, 1.6 und 1.7:   
Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.1 und 1.2 

1.1  Einführung in die Sonder-
pädagogik + Tutorium für 
Studienanfänger (VmT)) 

Pflicht 4 2   
 

1.2  Handlungsformen und 
Aufgabenfelder sonder-
pädagogischer Förde-
rung (S) 

Pflicht 3 2 X  

 



1.3  Familiare Sozialisation 
von Menschen mit Behin-
derung über die Leben-
spanne (S) 

Pflicht 3 2   

 

1.4  Ungleichheits- und bil-
dungssoziologische As-
pekte sozial bedingter  Be-
nachteiligungen (S) 

Pflicht 3 2   

 

1.5  Theorien der Sonder- In-
tegrations- und Inklusions-
pädagogik (S) 

Pflicht 3 2   
 

1.6  Anthropologische und ethi-
sche Grundfragen (S) 

Pflicht 3 2   
 

1.7  Professionelles Handeln 
von Lehrkräften im Span-
nungsfeld von sonderpä-
dagogischer Förderung 
und inklusiver Bildung (S 

Pflicht 3 2 X  

 

 2 Modulteilprüfungen:  
 in 1.3 oder 1.4  Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten  
  und 
  Schriftliche Prüfung Dauer: 2 Wochen 

 und  
 in 1.5 oder 1.6 Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten  
  und 
  Schriftliche Prüfung Dauer: 2 Wochen 

Referate im Umfang von ca. 30 Minuten pro Person basierend auf Textarbeit, sowie schriftli-
che Ausarbeitungen (Dauer 2 Wochen) der Referate 

 Modul 2: Überblick über sonderpädagogische   
 Förderungsbereiche 15 Leistungspunkte 
 

2.1  Überblick über den För-
derschwerpunkt Lernen 
(VmT) 

Pflicht 3 2   
 

2.2  Überblick über den För-
derschwerpunkt Sozial-
emotionale Entwicklung 
(VmT) 

Pflicht 3 2   

 

2.3  Überblick über den För-
derschwerpunkt Motori-
sche Entwicklung (VmT) 

Pflicht 3 2   
 

2.4  Überblick über den För-
derschwerpunkt Ganzheit-
liche Entwicklung (VmT) 

Pflicht 3 2   
 

2.5 Überblick über den För-
derschwerpunkt Sprache 
(VmT) 

Pflicht 3 2   
 

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 15 Minuten 

  



 Modul 3: Ergänzungsstudien 9 Leistungspunkte 
 

 Drei der zwölf folgenden Wahlpflichtveranstaltungen, davon maximal zwei Vorlesungen: 

3.1  Ausgewählte Aspekte 
des Lehrens und Lernens 
bei sonderpädagogi-
schem Förderbedarf(S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

3.2  Aspekte der Kinderheil-
kunde (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2    

3.3  Kinder- und Jugendpsychi-
atrie (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2    

3.4  Aspekte der Pädagogik 
bei Mehrfachbehinderung 
(S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

3.5  Berufliche Bildung und Re-
habilitation (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

3.6  Wahrnehmungsförderung 
(S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

3.7  Frühförderung (S) Wahl-
pflicht 

3 2   X 

3.8  Unterstützte Kommunika-
tion (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

3.9  Sprachförderung von be-
hinderten/benachteiligten 
Kindern und Jugendlichen 
mit Migrationshintergrund 
(S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

3.10 Aspekte der Sinnesge-
schädigtenpädagogik (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

3.11 Behindertenrecht (V) Wahl-
pflicht 

3 2    

3.12 Kinder- und Jugendhilfe-
recht (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2    

 Eine Modulprüfung findet nicht statt. 

 
 
 

17. Sport  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 29 - 46 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 19 - 32 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 10 - 14 SWS 

 
Voraussetzung für die Zulassung zu Studium ist der Nachweis einer erfolgreich bestandenen 
Eignungsprüfung. 
 
 



 Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung) 

Pflicht / 
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
senheits-
pflicht 

 Modul 1: Grundlagen des Studiums der Sportwissenschaft 10 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung   
für die Veranstaltung 1.4 oder 1.5: Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.2 und 1.3 

1.1 Einführung in das Stu-
dium der Sportwissen-
schaft, wissenschaftli-
ches Arbeiten u. For-
schungsmethoden in der 
Sportwissenschaft 
(V/S/Ü) 

Pflicht 2 1   

 

1.2 Grundlagen der Sportpä-
dagogik (V) 

Pflicht 2 1   
 

1.3 Didaktik des Schulsports 
(V) 

Pflicht 2 1   
 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen:  

1.4 Schulsportspezifische Ver-
tiefung in Didaktik (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   X 

1.5 Schulsportspezifische Ver-
tiefung in Pädagogik (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   X 

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 60 Minuten 

 Modul 2: Disziplinen der Sportwissenschaft 1 10 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung   

für die Veranstaltung 2.3 oder 2.4: Erste Hilfe Schein, Kompetenzen aus den Veranstaltungen 
2.1 und 2.2 

2.1 Sportmedizin (V) Pflicht 3 2    

2.2 Trainings- und Bewe-
gungswissenschaft (V) 

Pflicht 3 2   
 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

2.3 Schulsportspezifische Ver-
tiefung in Sportmedizin (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   X 

2.4 Schulsportspezifische Ver-
tiefung in Trainings- und 
Bewegungswissenschaft 
(S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   X 

 Modulprüfung:  Hausarbeit oder Referat Dauer: 2 Wochen 

 Modul 3: Theorie, Didaktik und Methodik der Individualsportarten  10 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung   
für die Veranstaltung 3.2: Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Bronze 

3.1 Entwicklung grundlegen-
der motorischer Fähigkei-
ten 

Pflicht 2 2   X 

3.2 Fachdidaktik Schwimmen 
(S/Ü) 

Pflicht 2 2 X1  X 



3.3 Fachdidaktik Leichtathle-
tik (S/Ü) 

Pflicht 2 2 X1  X 

3.4 Fachdidaktik Gerätturnen 
(S/Ü) 

Pflicht 2 2 X1  X 

3.5 Fachdidaktik Gymnastik / 
Tanz (S/Ü) 

Pflicht 2 2 X1  X 

 Modulprüfung1: Praktische Prüfung in zwei  
  der belegten Sportarten Dauer: jeweils 20 Minuten und  
  Klausur Dauer: 60 Minuten 

 Modul 4: Theorie, Didaktik und Methodik der Sportspiele 10 Leistungspunkte 

 

4.1 Integrative Sportspielver-
mittlung (S/Ü) 

Pflicht 2 1   X 

4.2 Kleine Spiele (S/Ü) Pflicht  2 1   X 

 Zwei der vier folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.3 Fachdidaktik Basketball 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2 X1  X 

4.4 Fachdidaktik Handball 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2 X1  X 

4.5 Fachdidaktik Fußball 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2 
X1 

 X 

4.6 Fachdidaktik Hockey 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2 
X1 

 X 

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.7 Fachdidaktik Badminton 
(S/Ü)  

Wahl-
pflicht 

2 2 
X1 

 X 

4.8 Fachdidaktik Tennis 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2 
X1 

 X 

4.9 Fachdidaktik Tischtennis 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2 
X1 

 X 

 Modulprüfung: Praktische Prüfung in zwei   
  der belegten Sportarten Dauer: jeweils 20 Minuten und 
  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 Modul 5: Disziplinen der Sportwissenschaft 2   13 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung   
für die Veranstaltung 5.4 oder 5.5: Kompetenzen aus den Veranstaltungen, 5.2 und 5.3  

5.1 Sportpsychologie (V) Pflicht 2 1     

5.2 Kulturwissenschaften 
(i.d.R. Sportsoziologie, 
Sportgeschichte, Sport-
philosophie) (V) 

Pflicht 4 2   

 

5.3 Forschungsmethodologie 
der Sportwissenschaft (S) 

Pflicht 3 2   X 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

5.4 Schulsportspezifische 
Vertiefung in Sportpsy-
chologie (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   X 



5.5 Schulsportspezifische 
Vertiefung in Sportsozio-
logie, Sportgeschichte, 
Sportphilosophie (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   X 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 Modul 6: Theorie, Didaktik und Methodik elementarer Bewegungs-  
 felder und weiterer Sportarten und Sportaktivitäten  12 Leistungspunkte 

 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

6.1 
a) 

Fitness- und Gesund-
heitssport (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2 X  X 

6.1 
b) 

Psychomotorik (S/Ü) Wahl-
pflicht 

3 2 X  X 

6.2 Volleyball (S/Ü) Pflicht 2 2   X 

6.3 zwei Veranstaltungen zu 
weiteren Sportarten bzw. 
Bewegungsaktivitäten o-
der Sportspielen, die 
nicht in Modul 4 gewählt 
wurden (S/Ü) 

Pflicht 4 4 X2  X 

6.4 Exkursion (z.B. Schnee-
sport, Wassersport) (E)   Pflicht  3 2 X  X 

 Modulprüfung:  Praktische Prüfung in   
  Volleyball und in einer   
  weiteren Sportart  Dauer: jeweils 20 Minuten und  
  eine Klausur Dauer: 90 Minuten“ 

1 Studienleistung erforderlich, wenn keine Modulprüfung abgelegt wird. 
2 Studienleistungen in den Sportarten, die nicht Gegenstand der Modulprüfung sind. 

4. Das Fach „18. Wirtschaft und Arbeit“ wird wie folgt geändert: 

a) Die Module 1, 2 und 3 erhalten folgende Fassung: 

 „Modul 1: Grundzüge der Volkswirtschaftslehre   10 Leistungspunkte 

Pflichtmodul für RS plus   
Wahlpflichtmodul für GS und FöS   

1.1  Mikroökonomie (VmS)  Pflicht 3 2   

1.2 Übung oder Tutorium zur 
Mikroökonomie (Ü) 

Pflicht 2 2   

1.3 Makroökonomie (VmS) Pflicht 3 2   

1.4 Übung oder Tutorium zur Mak-
roökonomie (Ü) 

Pflicht 2 2   

 2 Modulteilprüfungen:  Prüfung zu 1.1 und 1.2 

  Prüfung zu 1.3 und 1.4 

  



 Modul 2: Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre   10 Leistungspunkte 

Pflichtmodul für RS plus  
Wahlpflichtmodul für GS und FöS 

2.1 BWL: Grundlagen und konsti-
tutive Entscheidungen (VmÜ) 

Pflicht 4 2   

2.2 BWL: Betriebliche Funktionen 
(VmÜ) 

Pflicht 3 2   

2.3 BWL: Buchführung (Ü) Pflicht 3 2   

 Modul 3: Wirtschaftspolitik  10 Leistungspunkte 

Pflichtmodul für RS plus  
Wahlpflichtmodul für GS und FöS  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

3.1 Wirtschaftssysteme (S) Pflicht 3 2 X  

3.2 Finanztheorie und –politik (S) Pflicht 3 2   

3.3 Internationale Wirtschaftspolitik 
(S) 

Pflicht 4 2   

 2 Modulteilprüfungen:  Prüfung zu 3.2  

  Prüfung zu 3.3“ 

 
b) In Modul 5 wird in der Veranstaltung 5.4 in der Spalte „Studienleistung“ ein „X“ ein-

gefügt. 

c) In Modul 8 wird folgende letzte Zeile angefügt: 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten 

 

 
 


